
Opium für das kleine Volk

Telepolis: „Außer Freitag, Samstag und Sonntag von 20 bis 21
Uhr  sind  Online-Spiele  in  der  Volksrepublik  China  fortan
Erwachsenen vorbehalten“.

Gut  oder  schlecht?  Ein  Kommentator  schreibt  dort:  Der
Vergleich zu Opium ist sicher nicht zufällig gezogen, wenn man
auf  die  chinesische  Geschichte  schaut:  Opium  hatte  China
geschwächt und die Opium-Kriege führten u.a. zur britischen
Besetzung  Hongkongs,  Plünderung  des  Sommerpalasts  durch
britische Truppen und kolonialer Fremdbestimmung.

Der Vergleich zu Opium ist aber überaus passend, wenn man
bedenkt,  welche  perfiden  Mechanismen  viele  Online-Spiele
einsetzen,  um  Suchtverhalten  hervorzurufen  und  welchen
schädlichen Teufelskreis sie in Gang setzen können, wenn sie
einerseits  schnelle  Erfolgserlebnisse  bieten,  andererseits
aber durch die beanspruchte Zeit Erfolgserlebnisse im realen
Leben zunehmend verhindern. (Vgl. Wall Street Journal.)

Als  langjähriger  Gamer  vermutet  man  natürlich  sofort  ein
größeres  Bullshit-Bingo.  Hierzulande  sollten  sogar  Spieler
bestraft werden. Die Reaktionen der Qualitätsmedien sind daher
verhalten, da man vermutlich weiß, dass die Glashäuser, in
denen man sitzt, völlig entglast werden würden, entgegnete
jetzt mit den üblichen Textbausteinen à la: Die pöhse Diktatur
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in China schränkt wieder die Freiheiten ein.

Also gemacht. Erstens geht es um Jugendliche. Zweitens: Soll
der Staat so etwas anordnen oder die Eltern oder irgendeine
„Jugendschutzbehörde“ – und wer soll das wie kontrollieren?
Spielen die lieben chinesischen Kleinen The Honor of Kings auf
dem Smartphone, auf der Konsole, auf dem PC oder in Internet-
Cafes? Online-Spiele ohne vorherige Nutzerregistrierung unter
Klarnamen seien in der Diktatur (har har) seit 2019 illegal,
schreibt Telepolis sehr „neutral“. Zahlungen dürfen nur über
bestimmte,  staatlich  vorgegebene  Schnittstellen  erfolgen.
Letzteres find ich übrigens völlig ok, wenn es um Jugendliche
geht.

By the way: Was machen eigentlich HiPiHi (ein chinesischer
Klon  von  Second  Life,  burks.de  berichtete)?  Oder  Entropia
Universe? (Die einschlägige wissenschaftliche Presse gibt es
noch.)  Vielleicht  will  die  chinesische  Regierung  die
Kinderchen  nicht  mit  etwas  Japanischem  behelligen  –  wegen
weltanschaulicher Bedenken?

Mir  weht  da  viele  heiße  Luft  entgegen.  Ich  sehe  in  der
staatlichen chinesischen Propaganda gegen „Online-Spiele“ auch
keinen Unterschied zu dem, was einem hier aus den Anstalten
Qualitätsmedien  mehrheitlich  entgegenschwallt.  Man  darf
vermuten, dass die übergroße Mehrheit der chinesischen Eltern
ohnehin  hinter  den  aktuellen  Gesetzen  steht.  Hierzulande
fordern die Grünen genau das, was in China umgesetzt wurde. So
what?
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